
 

 

 

Presseinformation 
 

Holtwick/Semmler verlieren knapp gegen Weltmeisterinnen  

20.04.11, Beachvolleyball-Nationalspielerinnen auf Platz 13 in Brasilia  
 
Da hat nicht viel gefehlt und Katrin Holtwick und Ilka Semmler hätten beim Auftakt der World Tour 
in Brasilia ein dickes Ding gelandet. In der Runde um die Plätze 13 trafen sie am Mittwoch auf die 
die US-Amerikanerinnen Jennifer Kessy/April Ross und lieferten ihnen einen heißen Kampf. Satz 
eins gewannen Holtwick/Semmler mit 21:19, die Folgedurchgänge wurden erst mit 23:25 und 
13:15 verloren. Im zweiten Satz hatten sie sogar drei Matchbälle und im letzten Durchgang eine 
Führung bei 13:12. Nach 58 Minuten Spielzeit war jedoch die 1:2-Niederlage der Vize-
Europameisterinnen amtlich.  
 
Kessy/Ross hatten 2009 die Weltmeisterschaft im norwegischen Stavanger gewonnen und stehen 
in der Weltrangliste auf Position vier. Vor ein paar Wochen hatten Holtwick/Semmler und 
Kessy/Ross bei einem Trainingslager in Hermosa Beach in Kalifornien mehrmals gegeneinander 
gespielt. „Da haben wir gesehen, dass wir nicht mehr so weit von denen weg sind wie vielleicht 
noch vor zwei Jahren”, sagte Chefcoach Andreas Künkler damals. In Brasilia hat es also noch nicht 
zum großen Coup gereicht: „In kritischen Situationen waren Kessy/Ross etwas routinierter.” 180 
Weltranglistenpunkte und 4250 US-Dollar Preisgeld sind dennoch ein wertvoller Lohn zum 
Saisonauftakt.  
 
Das Turnier in der brasilianischen Hauptstadt hatte für Katrin Holtwick und Ilka Semmler am 
Dienstag mit einem 2:1 (13:21, 21:19, 15:12) gegen die für Georgien spielenden gebürtigen 
Brasilianerinnen Saka/Rtvelo begonnen. „Im ersten Satz war bei Katrin und Ilka die Nervosität 
groß, da lief nicht viel zusammen”, sagte Künkler, „danach haben sie auf einen Neustart gesetzt 
und viel aggressiver gespielt.” Letztlich war der Sieg verdient, brachte aber in der Runde zwei ein 
Duell mit den Chinesinnen Chen Xue und Xi Zhang. Die Nummer drei der Weltrangliste spielte stark 
auf und Holtwick/Semmler konnten jeweils bis zur Mitte der Sätze dagegen halten. „Doch kleine 
Negativserien und eine veränderte Aufschlagtaktik der Chinesinnen ließen einen Sieg nicht zu”, so 
Künkler. Mit 15:21 und 18:21 ging die Partie für die deutsche Nummer zwei verloren. 
 
In der Verliererrunde standen am Mittwochmorgen zunächst die Russinnen Ryabova/Ushkova als 
Kontrahentinnen auf der anderen Netzseite. Diese hatten sich über die Qualifikation einen Platz im 
Hauptfeld erworben, hatten aber gegen die souverän aufspielenden Katrin Holtwick und Ilka 
Semmler keine Chance. Nach nur 25 Minuten Spielzeit stand mit 21:14 und 21:9 der zweite Sieg in 
Brasilia zu Buche. 
 
Es folgte das Duell gegen die Weltmeisterinnen 2009, gegen die Holtwick/Semmler bislang zwei 
Mal bei der World Tour in Aland/Finnland (2009) und Moskau/Russland (2008) verloren hatten. 
 
Damit war die Premiere der Deutschen bei einem Turnier in Brasilia abgeschlossen. Viel Zeit zum 
Grübeln über die verpasste Chance gegen Kessy/Ross bleibt indes nicht. Schon in der nächsten 
Woche steht die zweite Station der World Tour 2011 auf dem Spielplan. Von Brasilien aus geht es 
nach Sanya in China. Dort findet vom 28. April bis zum 2. Mai im Olympic Bay das nächste Event 
statt. 
  
 
  
  
 


